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 Beschlussprotokoll 1)
 

 
der 4. Sitzung, der Amtsdauer 2014 bis 2018 
Montag, den 25. August 2014, 19.00 Uhr bis 21.15 Uhr 
 
Vorsitz: Stefan Kaufmann (SVP/EDU), Präsident des Grossen 

Gemeinderates  
  
Mitglieder des Grossen Gemeinderates:  
 
 

Martin Altwegg (SP/AW) 
Renzo Argiro (SVP/EDU) 
Pascal Bassu (SP/AW) 
Bruno Bertschinger (SVP/EDU) 
Stefan Burch (EVP/CVP/BDP) 
Urs Bürgin (FDP) 
Roger Cadonau (SVP/EDU) 
Thomas Egli (FDP) 
Sandra Elliscasis-Fasani (FDP) 
Andreas Erdin (GLP/FLW) 
Urs Gerber (SVP/EDU) 
Jürg Joos (EVP/CVP/BDP) 
Walter Kübler (EVP/CVP/BDP) 
Esther Kündig-Albrecht (GP) 
Peter Lanciano (EVP/CVP/BDP) 
Stefan Lenz (FDP) 
Dr. med. Rolf Luginbühl (GLP/FLW) 
Peter Maier (SVP/EDU) 
Mike Mayr (SVP/EDU) 
Dr. Stephan Mathez (GP) 
Susanne Poschung (SVP/EDU) 
Brigitte Rohrbach (SP/AW) 
Esther Schlatter (GLP/FLW) 
Barbara Spiess (SP/AW) 
Christoph Wachter (SP/AW) 
Margrith Wahrbichler (GLP/FLW) 
Christine Walter Walder (GP) 
Stephan Weber (FDP) 
Elmar Weilenmann (EVP/CVP/BDP) 
Martin Wunderli (GP) 
Raphael Zarth (GLP/FLW) 
Rolf Zimmermann (SVP/EDU) 
Anton Zweifel (EVP/CVP/BDP) 
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Mitglieder des Stadtrates:  Ruedi Rüfenacht (EVP), Stadtpräsident 
Hans Peter Bosshard (FDP) 
Marco Martino (SVP) 
Franz Behrens (SP) 
Heinrich Vettiger (SVP) 
Remo Vogel (CVP) 
Marcel Peter, Stadtschreiber 

  
Entschuldigt:  Stadträtin Susanne Sieber (FDP) 

Gemeinderat Stefan Homberger (SVP/EDU) 
Gemeinderätin Bigi Obrist (SP/AW) 

  
Beschlussprotokoll:  Dr. Michael Strebel, Ratssekretär  
  
 
 
Verhandlungsgegenstände: 
  Seite 
1. Genehmigung Tagesordnung 3 
2. Mitteilungen des Präsidenten 3 
3. Wahl der Spezialkommission  3 
4. 16.05.4  14-5 Interpellation Sandra Elliscasis-Fasani (FDP): "IT-Strategie der Stadt Wetzikon" 
 (Begründung) 3 
5. 16.05.02  14-01 Motion Andreas Erdin (GLP): "Tempo 30 in allen Wohnquartieren von  

Wetzikon" (Begründung) 3 
6. 33.03 Sanierung und Erweiterung der Sportanlagen Meierwiesen Bauabrechnung mit 

Nachtragskreditbegehren 3 
7. Fragestunde  4 
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1. Genehmigung der Tagesordnung 
 

Der Grosse Gemeinderat genehmigt die Tagesordnung. 
 
 
2. Mitteilungen des Präsidenten 
 
 Der Präsident der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission informiert über den 
 Zwischenstand der Beratung zum Geschäft 16.02 Verordnung über die Entschädigungen der 
 Behörden, Kommissionen und Funktionärinnen/Funktionäre im Nebenamt; Revision.  
 
 Die GLP-FLW-Fraktion, die SVP-EDU-Fraktion, die EVP-CVP-BDP-Fraktion, die FDP-Fraktion sowie 
 der Stadtpräsident geben ihre Erklärungen zum Zwischenstand der Behandlung zum Geschäft 
 16.02 Verordnung über die Entschädigungen der Behörden, Kommissionen und 
 Funktionärinnen/Funktionäre im Nebenamt; Revision, ab.  
 
 
3. Wahl der Spezialkommission 

Der Grosse Gemeinderat wählt für die Behandlung der Geschäftsordnung des Grossen 
Gemeinderates eine Spezialkommission: 
1. Martin Wunderli (GP-Fraktion), Präsident 
2. Martin Altwegg (SP-AW-Fraktion) 
3. Andreas Erdin (GLP-FLW-Fraktion) 
4. Mike Mayr (SVP-EDU-Fraktion) 
5. Peter Lanciano (EVP-CVP-BDP-Fraktion) 
6. Stephan Lenz (FDP-Fraktion) 

 
 
4. 16.05.4  14-5 Interpellation Sandra Elliscasis-Fasani1 (FDP): "IT-Strategie der Stadt Wetzikon" 

(Begründung) 
 Begründung der Interpellation durch Sandra Elliscasis-Fasani (FDP). 
 
 
5. 16.05.02  14-01 Motion Andreas Erdin (GLP): "Tempo 30 in allen Wohnquartieren von Wetzikon" 

(Begründung) 
Begründung der Motion durch Andreas Erdin (GLP). 
 
 

6. 33.03 Sanierung und Erweiterung der Sportanlagen Meierwiesen Bauabrechnung mit 
Nachtragskreditbegehren 
Der Grosse Gemeinderat genehmigt grossmehrheitlich: 
1. Die Bauabrechnung über die Sanierung und Erweiterung der Sportanlage Meierwiesen, inkl. 

der Rückstellung des Fussballplatzes Nr. 6, mit Nettokosten von Franken 16'712'669.70. 
2. Den Nachtragskredit von Fr. 1'172'669.70. 

  

                                                           
1
 Bei den parlamentarischen Vorstössen wird jeweils der erst Unterzeichner bzw. die erst Unterzeichnerin des 

Vorstosses aufgeführt (die weiteren sind auf dem Vorstoss ersichtlich). 
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7. Fragestunde  

 
 Die Fragestunde wurde gemäss Art. 50 und Art. 51 der Geschäftsordnung des Grossen 

Gemeinderates durchgeführt. 

 Die Mitglieder des Grossen Gemeinderates waren aufgerufen, die Fragen bis Donnerstag, 
21. August 2014, beim Parlamentsdienst schriftlich einzureichen.  

 Die Antworten des Stadtrates sind beim Audioprotokoll (http://verbalix.wetzikon.ch) zur 
Parlamentssitzung aufgeschaltet. 

 
Frage von2 Frage an den Stadtrat  Antwort durch  

Mike Mayr,  
SVP-EDU-Fraktion  

Die Eishalle wurde durch den ehemaligen Gemeinderat für die 
Wetziker Chilbi geschlossen. Gedenkt der jetzige Stadtrat diese 
für die Chilbi und somit für die Standbetreiber per Chilbi 2015 
wieder zu öffnen? 

 

Stadtrat Marco 
Martino (SVP) 
 

Martin Wunderli,  
GP-Fraktion  

Was hat die Stadt Wetzikon bis heute in die Planung 
„Überbauung Bahnhof Wetzikon“ investiert, wie ist der aktuelle 
Stand und wie sieht das weitere Vorgehen mit Zeitplan aus? 
 

Stadtrat Heinrich 
Vettiger (SVP) 
 

Martin Wunderli,  
GP-Fraktion 

Gemäss Regierungsrat des Kantons Zürich ist mit der Realisierung 
der Oberlandautobahn in frühestens 15- 20 Jahren zu rechnen, 
sofern der Bund die Finanzierung der Kantonalen Strassen 
übernimmt. Vielleicht wird die Oberlandautobahn auch nie 
gebaut. Die Verkehrsprobleme in Unterwetzikon werden weiter 
zunehmen und eine Lösung für die Wetziker Bevölkerung ist nicht 
in Sicht. Was empfiehlt der Stadtrat den Kanton als 
Lösungsvorschläge für den Durchgangsverkehr, welche in den 
nächsten fünf bis zehn Jahren auf kantonaler Ebene realisiert 
werden könnten? 
 

Stadtrat Heinrich 
Vettiger (SVP) 
 

 

Jürg Joos,  
EVP-CVP-BDP-
Fraktion  

Zum Busbahnhof Unterwetzikon: Die Planung der Erweiterung 
des Busbahnhofes beim SBB-Bahnhof in Unterwetzikon ist 
scheinbar ins Stocken geraten. Mich interessiert: 

 wie es mit diesem Projekt weitergehen soll und 

 ob wir wegen der Verzögerung riskieren, die Staatsbeiträge 
abschreiben zu müssen. 
 

Stadtrat Heinrich 
Vettiger (SVP) 
 

Elmar 
Weilenmann,  
EVP-CVP-BDP-
Fraktion 

Mittlerweile liefern in Wetzikon über 50 Photovoltaikanlagen mit 
Grössen von einigen Quadratmetern bis zum momentan grössten 
(mit einer Maximalleistung von 90 Kilowatt) Strom an die 
Verbraucher. Physikalisch gesehen fliesst dieser Strom direkt in 
die nächstgelegenen Steckdosen, unabhängig davon, nach 
welchen Tarifen der Nutzer bezahlt. Die Stadtwerke kaufen nur 
von einigen wenigen davon den Strom ab und informieren nur 
die Kunden von Solarstrom über deren Produktion. Im 
Geschäftsbericht der Stadtwerke ist nichts darüber zu lesen. 

Stadtrat Heinrich 
Vettiger (SVP) 
 

                                                           
2
 Chronologisch nach Eingang (Datum) der Frage geordnet. 

http://verbalix.wetzikon.ch/
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Frage von2 Frage an den Stadtrat  Antwort durch  

Sintemal jeder Wetziker Stromkonsument an die Swissgrid mit 
der Stromrechnung Beiträge bezahlt u. a. auch für die Förderung 
von Photovoltaik, wäre es da nicht sinnvoll, ihm zu zeigen, 
welcher Anteil aus allen entsprechenden Anlagen auf Wetziker 
Boden gefördert wird und wie die Entwicklung der Erstellung 
dieser Anlagen verläuft? 
 

Barbara Spiess,  
SP-AW-Fraktion 

Welche Richtlinien bestehen in der Stadt Wetzikon zum 
öffentlichen Beschaffungswesen? Sofern solche schriftlich 
vorliegen, bitte ich zudem um Auskunft, weshalb diese auf der 
Wetziker Homepage nicht publiziert sind.3 

Stadtpräsident 
Ruedi Rüfenacht 
(EVP) 

Esther Schlatter  
GLP-FLW-Fraktion 

Gestaltungsplan Stadthaus: Welches sind die nächsten Schritte 
bezüglich Gestaltungsplan Stadthaus? Gibt es im Zusammenhang 
mit dem Gestaltungsplan Landgeschäfte (Landkäufe/ -verkäufe/ -
abtausch etc.)?  Wenn ja, welche und wann wird darüber 
beschlossen?  

Hans Peter 
Bosshard (FDP) 

Stephan Weber,  
FDP-Fraktion 

Die Morgenstrasse zwischen Wetzikon und Grüt ist nur für den 
Zubringerdienst nutzbar, und somit ist das Befahren für die 
Bewohner des angrenzenden Morgenquartieres nicht erlaubt. 
Der Strassenzustand war alt, aber für die geringe Nutzung noch 
lange ausreichend. Im Zusammenhang mit den Bauarbeiten an 
der Rapperswilerstrasse, werden für die Bauzeit die Busse aus 
Gossau/Grüningen über den Morgen umgeleitet. Wetzikon hat 
keinen Nutzen aus dieser Umleitung, jedoch den Mehrverkehr im 
Morgenquartier, was aus meiner Sicht für die Bauzeit auch in 
Ordnung ist. Die Strasse hat durch die schweren Busse sehr 
schnell Schaden genommen. Anfangs August wurde die Strasse 
saniert und ein neuer Fahrbahnbelag eingebaut. Wie hoch sind 
die Kosten für diese Strassensanierung? Wer bezahlt diese 
Strassensanierung? 

Stadtrat Heinrich 
Vettiger (SVP) 
 

Andreas Erdin, 
GLP-FLW-Fraktion 

Bei Bauarbeiten ist der Fussgängerstreifen zwischen 
Bahnhofgebäude und Clientis über die Poststrasse aufgehoben 
worden, und er wird nicht mehr markiert, auch nicht nach 
Beendigung der Bauarbeiten, wie eine Nachfrage ergab. Damit ist 
den vielen FussgängerInnen, die täglich die Poststrasse genau 
dort überqueren, der gesetzliche Schutz auf Fussgängerstreifen 

Stadtrat Marco 
Martino (SVP) 
 

                                                           
3
 Hintergrund der Frage: Am 15. Juni 2010 hat der damalige Gemeindepräsident Urs Fischer eine Anfrage von 

Wanda Fenice betreffend faire Produktionsbedingungen beantwortet, die sie an die Politische Gemeinde, die 
Primarschulgemeinde und die Sekundarschulgemeinde Wetzikon-Seegräben gerichtet hatte. Er hielt im Namen 
aller drei Güter fest, dass diese sich dafür ausgesprochen hätten, künftige Investitionsentscheide nach dem Prinzip 
der Nachhaltigkeit zu fällen. Dabei hat Urs Fischer u.a. versprochen, konkrete Massnahmen im Rahmen eines 
Projektes anzugehen. In den letzten vier Jahren wurde unseres Wissens zu dieser Thematik nichts öffentlich 
bekanntgegeben. Es ist deshalb nicht klar, ob das in Aussicht gestellte Projekt beerdigt wurde, immer noch 
geplant, inzwischen gestartet oder bereits abgeschlossen ist. 
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Frage von2 Frage an den Stadtrat  Antwort durch  

entzogen worden. Die Situation dort ist aber unübersichtlich, da 
die Poststrasse eine Kurve macht, Leute die Poststrasse an 
verschiedenen Stellen überqueren und bei Zugankünften 
manchmal ein Gedränge herrscht. Der einzige verbleibende 
Fussgängerstreifen über die Poststrasse befindet sich bei Toms 
Bikeshop am anderen Ende der Poststrasse und ist damit für die 
FussgängerInnen auch kein Ersatz. Einen Fussgängerstreifen wie 
denjenigen zwischen Bahnhofgebäude und Clientis hebt man ja 
nicht auf ohne sich zu überlegen, was man für diejenigen 
FussgängerInnen tut, die sich beim Überqueren der Poststrasse 
ohne den gesetzlichen Schutz unsicher fühlen, insbesondere 
RentnerInnen und Kinder. Was ist geplant für die 
FussgängerInnen? 

Susanne Poschung,  
SVP-EDU-Fraktion 

Wieviel Stellenprozent (Zeitaufwand) investiert ein Stadtrat in 
sein Amt pro Monat? Wieviel kann er/sie daneben ein einer 
Firma angestellt/selbständig sein? 
 

Stadtpräsident 
Ruedi Rüfenacht 
(EVP) 

Stefan Lenz,  
FDP-Fraktion 

Sozialdienst / Reputation Stadt Wetzikon: Die Neu-Organisation 
des Sozialbereichs der Stadt Wetzikon basiert auf dem vom 
Stadtrat Remo Vogel kommunizierten Plan. Die Neu-Organisation 
gestaltet sich teilweise schwierig, da das Interesse und die 
Bereitschaft für eine Anstellung in Wetzikon bei Führungs- und 
Fachpersonen tief sind. Die Stadt Wetzikon ist zurzeit gezwungen, 
mit kostenintensiven Springerpersonal den Sozialdienst 
sicherzustellen. Welche Gründe sind für die mangelnde 
Bereitschaft einer Anstellung im Sozialbereich der Stadt Wetzikon 
vorhanden? Was unternimmt der Stadtrat kurz- und mittelfristig, 
um die Reputation von Wetzikon und die Attraktivität 
diesbezüglich zu erhöhen? 

Remo Vogel (CVP) 

Stefan Lenz,  
FDP-Fraktion 

Legislaturschwerpunkte Stadtrat: Gemäss unserer 
Gemeindeordnung ist der Stadtrat verantwortlich ein 
Legislaturprogramm auszuarbeiten und dies dem Gemeinderat 
zur Kenntnis zu bringen. Dieses Legislaturprogramm ist aus Sicht 
der FDP Wetzikon ein wichtiges Instrument, das Leitlinien und 
Leuchttürme für die Entwicklung unserer Stadt beinhaltet. Auf 
welchen Grundlagen und mit welchen Schwerpunkten wird das 
Legislaturprogramm erarbeitet. Wie möchte der Stadtrat die 
Legislative in die Entwicklung des Legislaturprogramms 
einbeziehen? Ist im Zusammenhang mit der «Kenntnisnahme» 
eine Vernehmlassung vorgesehen? 

 

 

Stadtpräsident 
Ruedi Rüfenacht 
(EVP) 
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Frage von2 Frage an den Stadtrat  Antwort durch  

Rolf Zimmermann,  
SVP-EDU-Fraktion 

Besteht für das Parlament die Möglichkeit, dass es eine aktuelle 
Übersicht der pendenten Sachgeschäfte erhält, welche zurzeit 
beim Stadtrat bearbeitet werden? Dabei geht es mir unter 
anderem auch um jene Geschäfte, welche bereits vor der 
Einführung des Stadtparlaments beim Gemeinderat vorlagen. 
Aus meiner Sicht könnte so gegenüber dem Parlament eine 
bessere Transparenz der pendenten Sachgeschäfte im Stadtrat 
geschaffen werden, welche dazu dienen soll, den bürokratischen 
Aufwand auf beiden Seiten so tief wie möglich halten zu können. 

1. Stadtpräsident 
Ruedi Rüfenacht 
(EVP) 

 
 
 

Präsident des Grossen Gemeinderates 
Stefan Kaufmann 
 
 
Ratssekretär des Grossen Gemeinderates  
Dr. Michael Strebel 
 
 
Wetzikon, 27. August 2014 
 
 
 
 
  



 

 8 von 8 

1) Das Beschlussprotokoll soll gemäss der Geschäftsordnung enthalten:  
 

 die Zahl der Anwesenden und die Namen der abwesenden Mitglieder sowie der Präsidentin oder 
des Präsidenten und der Protokollführenden, die Namen der anwesenden Vertreterinnen oder 
Vertreter der Exekutivbehörden,  

 eine vollständige Angabe und genaue Bezeichnung der vorgelegten Geschäfte,  

 die Anträge, über die abgestimmt worden ist, unter Angabe der Stimmenzahl, wenn eine Zählung 
stattgefunden hat,  

 die aus der Beratung hervorgegangenen Beschlüsse,  

 das Ergebnis der Wahlen.  
Die Ratssitzungen werden zusätzlich durch Audioaufnahmen protokolliert. Die Audioprotokolle der 
Ratssitzungen sind im Internet öffentlich zugänglich wie auch die Unterlagen zu den jeweiligen 
Geschäften. 


